Judo-Kreis Hochrhein - Protokoll der Kreissitzung 

vom Donnerstag, 17.02.2005 im  Gasthaus „Kranz“, Laufenburg-Luttingen

Beginn der Sitzung:
19.30 Uhr

Ende der Sitzung:
21.30 Uhr

Anwesend: 
KFW Norbert Hosemann (SV Rickenbach), TSV RW Lörrach, JC Tiengen, JZ Wutöschingen, JCK Bad Säckingen, JC Efringen-Kirchen,  JC Grenzach-Wyhlen, JC Lottstetten, JC Albbruck, TV Rheinfelden, KRO Daniel Lafille, Franz Zeiser vom Badischen Judoverband

Abwesend:
TSV Schopfheim

TOP 1: 
Begrüßung

KFW Norbert Hosemann begrüßt alle anwesenden Vertreter der Vereine und den Vertreter des Badischen Judoverbandes Franz Zeiser.  

TOP 2:
Termine 2005 (neue Termine, Terminänderungen und Terminbestätigungen)

5.3.2005 KVMM  U 14  m + w in Wutöschingen – Termin wurde bestätigt (9.30 Uhr)

5.3.2006 Alternativer Wettbewerb (Talentwettbewerb) U 12 in Wutöschingen (9.30 Uhr)

12.3.2005 Kyu-Prüfer-Lehrgang in Albbruck – Termin mit Franz Zeiser vereinbart (15.00 Uhr)

29.05.2005
Kampfrichterlehrgang Karlsruhe und Lörrach-Tumringen (9.00 Uhr)

11.6.2005 KVMM U 10 m + w in Lörrach-Tumringen (10.00 Uhr)

11.6.2006 KVMM U 12 m + w in Lörrach-Tumringen (10.30 Uhr)

17.09.2005
KEM U12 m + w in Tiengen (10.00 Uhr)

17.09.2005
KEM U14 m + w in Tiengen (10.30 Uhr)

12.11.2005
KEM U10 m + w in Efringen-Kirchen (10.00 Uhr)

20.11.2005 
Kampfrichterlehrgang Karlsruhe und Lörrach-Tumringen (9.00 Uhr)

26.11.2005
Nikolausturnier in Bad Säckingen – Scheffelgymnasium U12 + U14 (10.00 Uhr)

TOP 3:

Fusion der Judoverbände Baden und Württemberg

Gastreferent Franz Zeiser vom Badischen Judoverband stellte mithilfe einer Präsentation die neuen möglichen Strukturen des neuen Baden-Württembergischen Judoverbandes vor.

Anstoß für die Vereinigung gaben folgende Punkte:

· Forderung des BMI nach einem Ansprechpartner in jedem Bundesland.

· Förderung mit öffentlichen Mitteln.

· Stärkung innerhalb des DJB (Zweitgrößter Landesverband).

· Umsetzung nach 11-jähriger Probephase im Bereich Leistungssport.

Als einzige machbare Methode sieht der Landesverband die Verschmelzung der beiden Landesverbände nach dem Verschmelzungsgesetz.

In einer Gegenüberstellung wurden von F. Zeiser als Vorteile genannt:

Das bestehende Know-how der beiden Verbände bleibt erhalten und wird im neuen Verband gebündelt.

Durch die Verschmelzung gibt es kein Risiko für den Badischen Judoverband.

Nachteile wurden von F. Zeiser keine aufgeführt.

Die Neueinteilung des Gesamtverbandes Baden-Württemberg wird vom neuen Vorstand vorgenommen. Es gibt dann vier Bezirke mit den entsprechenden Kreisverbänden.

Der Kreisverband Hochrhein bleibt erhalten.

Im Kreisverband gibt es künftig:

· Judosportkreisvorsitzender

· Kreisjugendreferent

· Kreiskampfrichterreferent

Weitere Veranstaltungen im Zusammenhang mit der Fusion der beiden Landesverbände:

6.3.2005 Informationsveranstaltung in Denzlingen

5.6.2005 Mitgliederversammlung der beiden bestehenden Landesverbände BJV und WJV

mit getrennten Abstimmungen über den Zusammenschluss.


Anschließend gemeinsame Festveranstaltung.

Im Anschluss an den Vortrag von F. Zeiser zeigt die Diskussion kein einheitliches Meinungsbild zur Zusammenlegung der beiden Landesverbände.

TOP 4:

Verschiedenes

· Die Kassenführung wird von KFW Norbert Hosemann in einer Übersicht dargestellt.

Die anschließende Kassenprüfung durch die Judovereine aus Efringen-Kirchen und Grenzach-Wyhlen zeigte keine Unregelmäßigkeiten und dem KFW wird einstimmig die Entlastung zugesprochen.

· Das Fördergruppentraining in Efringen-Kirchen findet relativ wenig Zuspruch. Grund dafür ist vor allem die weite Anfahrt für die Vereine aus dem Osten des Kreisverbandes.

· In Efringen-Kirchen findet ein Anfängerturnier statt (Termin: 20.02.05)

· Zuschuss für die angeschafften elektronischen Wettkampfuhren (JCK Bad Säckingen) wurde nicht gewährt. (Anfrage JZ Wutöschingen)

· JCK Bad Säckingen verschenkt alte Wettkampfuhren.

KFW Norbert Hosemann bedankt sich bei den anwesenden Vereinen für die Teilnahme und beim Referenten des Badischen Judoverbandes Franz Zeiser für seinen Vortrag und schließt die Sitzung um 21.30 Uhr.

Protokoll Judo-Club Tiengen e.V.

Wolfgang Geng (2. Vorsitzender)

